
LANDKREIS. Manch aufmerksamer Be-
obachter wird es schon entdeckt ha-
ben: Am Ludwig-Donau-Main-Kanal,
dem Vorläufer des heutigen Main-Do-
nau-Kanals wird wieder gebaut. Fach-
leute aus den Wasserwirtschaftsäm-
tern in fünf Regierungsbezirken ha-
ben sich unter der Federführung der
Regierung der Oberpfalz zusammen-
gefunden und ein Informations- und
Kommunikationskonzept entwickelt.

Beginnend im alten Hafen Kelheim
über Beilngries, den Parc d’Issoire in

Neumarkt i.d.OPf., Dörlbacher Ein-
schnitt bei Burgthann, Brückkanal in
Feucht, die Schleuse 94 in Eggolsheim
bis zur Schleuse 100 in Bamberg wer-
den aktuell an sechzehn Standorten
Informationsstelen errichtet. An sie-
ben Standorten sind zusätzlich Silhou-
etten von Figuren und Gegenständen
aufgestellt.

Mit Texten, Grafiken und Bildern
erzählen sie von der Entstehung des
Kanals, den technischen Funktionen
und der Bedeutung seiner Bauwerke.
Und wer sein Smartphone zur Hand
hat, kann über einen QR-Code Hörbil-
der abrufen und einen Eindruck vom
damaligen Leben am Kanal bekom-
men. Der „Alte Kanal“, schon seit Be-

ginn des 20. Jahrhunderts ohne jegli-
che wirtschaftliche Bedeutung, ist in
der Gegenwart nun ein kulturhisto-
risch einmaliges Denkmal, von dem es
viel zu erzählen gibt. Er steht unter
Denkmalschutz. Seit 1954wird der Ka-
nal von den Wasserwirtschaftsämtern
als Gewässer gepflegt und unterhal-
ten.

Das Aufstellen und die Montage
wurden bis Ende Oktober abgeschlos-
sen, kleine Nacharbeiten wie Gelände-
modellierung und Pflasterarbeiten fol-
gen noch. Auf den Weg gebracht und
finanziert durch die Wasserwirtschaft
im Bayerischen Staatsministerium für
Umwelt und Verbraucherschutz, ist
die offizielle Einweihung durch die
Bayerische Umweltministerin Ulrike
Scharf im Mai des nächsten Jahres ge-
plant.

Aufwertung für den „AltenKanal“
KOOPERATIONSPROJEKTAm
Ludwig-Donau-Main-Kanal
wird ein neues Informati-
ons- und Kommunikations-
system installiert.

So könnte die Informationsstele am Dörlbacher Einschnitt in der Gemeinde Burgthann aussehen. Foto/Animation: Pressestelle der Regierung der Oberpfalz

LANDKREIS. Fall eins: Alle Familienmit-
glieder sind erwerbstätig oder ganz-
tags in der Ausbildung. Fall zwei: Die
älteren Menschen sind körperlich ein-
geschränkt und können nichtmehr al-
les selber machen, wollen aber ihre ei-
genständige Wohnsituation nicht auf-
geben. Dies sind nur zwei Fallbeispie-
le, in denen hauswirtschaftliche
Dienstleistungen nachgefragt werden.
Und die Nachfrage in diesem Bereich
steigt in unserer heutigen Gesellschaft
stetig an.

Bestehende Hauswirtschaftliche
Dienstleistungsunternehmen wie
auch der Hauswirtschaftliche Fachser-
vice Neumarkt e.V. (HWF) suchen lau-
fend nach Mitgliedern. Aus diesem
Grund bietet er in Zusammenarbeit
mit dem Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten einen Informa-
tionsabend am 15. November um
18 Uhr im Untergeschoss des Amtes,
Dr. Grundler-Str. 3 inNeumarkt an.

Informiert wird über die Struktur
des HWFs, die Möglichkeit, aktiv hier
mitzuarbeiten, sowie über die Art und
den Umfang der hauswirtschaftlichen
Einsätze. Als fachliche Voraussetzung
für derartige Einsätze gilt der Berufs-
abschluss zur Hauswirtschafterin oder
analog zur Assistentin für Ernährung-
undVersorgungsmanagement.

Sind darüber hinaus Fachkenntnis-
se vorhanden, bieten die Ämter ab
2017 Seminare zur Unternehmensent-
wicklung Hauswirtschaftliche Dienst-
leistungen an. Diese Qualifikation be-
fähigt hauswirtschaftliche Fachkräfte,
ein hauswirtschaftliches Dienstleis-
tungsunternehmen professionell auf-
zubauen und zu führen.

ANGEBOT Infoabend infor-
miert überWege in die
Selbstständigkeit.

Hilfe für
denHaushalt
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ECKDATEN DER KANAL-GESCHICHTE

➤ 1836: Beginn der Arbeiten am Kanal
mit teilweise bis zu 9000 Arbeitern
➤ 1845: Der Kanal ist durchgehend
schiffbar.
➤ 1846: Am 15. Juli findet die offizielle
Einweihung vor demKanaldenkmal am
Erlanger Burgberg statt.
➤ 1850: Höchstes Transportaufkommen
mit 200 000 Tonnen

➤ 1864: Rückgang des Transportauf-
kommens. Die Bedeutung schwindet.
Bereits Ende des 19. Jahrhunderts gab
es Überlegungen zum neuenMain-Do-
nau-Kanal.
➤ 1912:Nutzung der Treidelpfade als
Wander- und Radwege
➤ 1950: Auflassung des Kanals durch
das Bayerische Innenministerium
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LOKALES
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Der Dilly-Dally-Markt in Regens-
burg ist für Design-Liebhaber
Pflicht. Zwei Ta la konnten sie

AKTIONSTAG

Kaufrausch beim
kreativen Designmarkt

ImHerbst 2016 sollen die Arbeiten
an der Polizeiinspektion Süd star-
ten. Dabei wird ein Polizeihof ent-
stehen, der die Arbeitmit Festge-
nommenen erleichtert. ➤ SEITE 25

Polizeiarbeit nach
Sanierung sicherer

Hinter den Kulissen
der Stadtverwaltung

BAUVORHABEN

VERANSTALTUNG

Seltene Einblicke erhielten die Re-
gensburger beim Tag der offenen
Tür der Stadt. VomAlten Rathaus
bis zumKlärwerk legtenDienststel-
len Unbekanntes offen. ➤ SEITE 27

BERLIN. Bundesinnenminister Tho-
mas de Maizière (CDU) hat mit sei-
nem Vorstoß für einen eingeschränk-
ten Schutz syrischer Flüchtlinge ei-
nen neuen Streit in der Koalition aus-
gelöst. Aus der SPD wie auch der Op-
position hagelte es am Wochenende
massive Kritik an der inzwischen zu-
rückgenommenen Weisung, Syrer
nichtmehr automatisch als Flüchtlin-
ge im Sinne der Genfer Konvention
anzuerkennen. Obwohl das Kanzler-
amt die Diskussion darüber für been-
det erklärt hatte, erhielt de Maizière
von der CSU und auch von einigen
CDU-Politikern am gestrigen Sonntag
Unterstützung.

Innenpolitiker Wolfgang Bosbach
(CDU) sagte, die Innenpolitiker der
Union stünden geschlossen hinter der
Haltung des Ressortchefs. Das bestä-
tigte der CSU-Innenpolitiker Stephan
Mayer. „Thomas de Maizière liegt mit
seinen Vorschlägen vollkommen
richtig“, sagte Mayer. Bosbach kriti-
sierte, imMoment bestimme die SPD,
was geschehe beziehungsweise was
nicht geschehe. Nach seiner Darstel-
lung wachsen in der Union von Tag
zu Tag die Zweifel, ob die Bewälti-
gung des Flüchtlingsandrangs noch
zu schaffen sei.

Kanzleramtsminister Peter Altmai-
er (CDU), der seit einemMonat
auch Flüchtlingskoordinator
in Berlin ist, versuchte, die
vom Innenminister ausgelös-
te Debatte zu beenden. „Das
war eine Diskussion am

Freitag, die inzwischen schon wieder
beigelegt ist“, sagte Altmaier gestern
im Deutschlandfunk. CDU, CSU und
SPD hätten gemeinsam eine „kurze
Phase der Irritation“ überwunden.
Die Verfahren für die Syrer würden
weiterhin so behandelt wie bisher.

Auch für Vizekanzler und SPD-
Chef Sigmar Gabriel ist das Thema
durch. Er sagte dem ZDF: „Da waren
natürlich viele überrascht, aber er (de

Maizière) hat das ja geklärt, er hat die
Ankündigung zurückgenommen. Da-
mit, finde ich, ist die Maßnahme erle-
digt.“

De Maizière hatte am Freitag – nur
einen Tag nach der Einigung von Uni-
on und SPD auf neue Asylbestim-
mungen – überraschend mitgeteilt,
dass Syrer schlechter gestellt werden
sollten. So solle ihnen nur noch ein
sogenannter subsidiärer Schutz mit
einem Aufenthalt für ein Jahr ge-
währt und der Familiennachzug ver-
boten werden. Kurz darauf kam dann
das Kommando zurück: Regierungs-
sprecher Steffen Seibert und später
auch de Maizière teilten mit, alles
bleibe wie gehabt.

CSU-Generalsekretär Andreas
Scheuer sagte der „Bild am Sonntag“,
deMaizière habe recht: „Syrer bekom-
men zu Hunderttausenden bei uns
Schutz, aber das muss zeitlich be-
grenzt sein und ohne Familiennach-
zug. Das ist die klare Position der
CSU.“ (dpa) ➤ SEITE 2

NeueAufregungumdeMaizière
MIGRATION Für seinen Vor-
stoß, Syrer nicht pauschal
anzuerkennen, erntet der
Innenminister inzwischen
immermehr Zustimmung –
auch aus der CDU.

Bundesinnenminis-
ter Thomas de Mai-
zière Foto: dpa
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DIE NEUEN ZAHLEN

➤ Viele Flüchtlinge reisen nach wie vor
über Bayern nach Deutschland ein.
➤ Nach zeitweiseweniger Migranten in
derWochenmitte stieg ihre Zahl zum
Wochenende hin wieder an.
➤ Am Samstag sind 6880 Flüchtlinge
nach Bayern eingereist und am Freitag

7500. AmMittwoch wa-
ren es 5960.
➤ Nach Prognosen blei-
ben die Zahlen auf ho-
hemNiveau.

FRANKFURT/MAIN. Die Flugbegleiter
weiten ihre Aktionen heute aus: Pas-
sagiere müssen sich bundesweit auf
Flugausfälle und Verspätungen ein-
stellen. Wie die Lufthansa gestern
Abend mitteilte, fallen 929 Flüge aus.
Betroffen seien 113 000 Passagiere

in München. Der Airport war wegen
des Endes der Herbstferien in Bayern
zunächst verschont worden.

Die Mitglieder sind am Montag
von 4.30 Uhr an zur Arbeitsniederle-
gung aufgerufen. In Frankfurt und
Düsseldorf werde bis 23 Uhr gestreikt,
in München bis Mitternacht. „Alle
Lufthansa-Flüge, die an einem dieser
Flughäfen starten oder landen sollen,
werden bestreikt“, sagte Baublies der
Deutschen Presse-Agentur

Lufthansa amBoden
FLUGVERKEHRHeute wird
auch der FlughafenMün-
chen erstmals bestreikt.

MONARCHIE Den Sohn von Prinz
William undHerzogin Kate gibt es

jetzt aus Kuchenteig. ➤ SEITE 48

MYANMAR Friedensnobelpreis-
trägerin Suu Kyi rechnetmit ei-
nemWahlsieg. ➤ SEITE 6

WAHLENHillary Clinton gegen
unbekannt – in einem Jahrwird
in denUSA gewählt. ➤ SEITE 5
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LUFTVERKEHRAktuelle Infos zumLufthansa-Streik auf➥ WWW.MITTELBAYERISCHE.DE/BAYERN

WOLFSBURG. Die Aufdeckung des
jüngsten Abgas-Skandals bei Volks-
wagen geht nach Informationen der
„Bild am Sonntag“ auf das Geständnis
einesWolfsburger Ingenieurs zurück.
Der Mitarbeiter der VW-Abteilung
Forschung und Entwicklung habe sei-

mäßigkeiten gegeben hat. Wie es da-
zu gekommen ist, ist Gegenstand der
laufenden Prüfung“, sagte er.

Laut Zeitungsbericht begann der
Betrug mit geschönten Sprit- und
CO2-Angaben von Hunderttausenden
Volkswagen-Modellen 2013 und lief
bis zum Frühjahr 2015. Die Techniker
hätten mit unerlaubten Maßnahmen
die Werte manipuliert, zum Beispiel
durch einen höheren Reifendruck
von mehr als 3 5 bar Daneben sei

VW-Ingenieur gesteht
SKANDALDie CO2-Zielvorga-
ben der Volkswagen-Füh-
rungwaren zu ehrgeizig.
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SPORT

Der FC Bayern (Foto: Imago) freute sich am Samstag
nicht nur über ein 4:0 über den VfB Stuttgart, sondern
auch über die Rückkehr von Holger Badstuber nach 200

Niersbach unter Druck

SSV Jahn patzt erneut

In die Affäre umdieWM-Vergabe
2006 anDeutschland kommtheu-
te Bewegung.WolfgangNiersbach
muss sich gegenüber demDFB-Prä-
sidium erklären. ➤ SEITE 11

REGIONALLIGA

Lorenzo holt den Titel
Jorge Lorenzo hat beim Saisonfina-
le derMotorrad-WMden Titel in
derMotoGP geholt. Der Spanier
fing inValencia den Italiener Va-
lentino Rossi noch ab. ➤ SEITE 16

MOTORRAD-WM

Doppelter Grund zur Freude

FUSSBALL

Der SSV Jahn Regensburg zeigt in
der Fußball-Regionalliga Bayern
Schwächen. Bei Viktoria Aschaf-
fenburg unterliegen die Oberpfäl-
zermit 0:4. ➤ SEITE 17

Tagen Verletzungspause. Der Nationalspieler wird auch
heute dabei sein, wenn die Münchner beim Paulaner
Cup in Regensburg antreten. ➤ SEITEN 11/15

Alle Infos und Bestellung auf www.mittelbayerische.de/ipad oder rufen Sie an, kostenfrei: 0800 / 207 207 0
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